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Verehrte Gilde-Mitglieder, 
begonnen wurde die Reihe der Gilde-Post im Jahr 1976 mit 
dem ersten „Vereinsrundbrief“ und war seitdem eine Infor-
mationsquelle unseres Vereins für alle diejenigen, die aus 
Zeit– oder Gesundheitsgründen nicht regelmäßig an den 
Vereinsabenden oder sonstigen Veranstaltungen teilneh-
men konnten. Die Gilde-Post spiegelt auch für spätere Bet-
rachter das rege Vereinsleben der Gilde der vergangenen 
Jahre wieder und ist somit ein Zeitdokument über die Ge-
schichte des Vereins. Wir werden daher die letzten 50 Aus-
gaben gänzlich im Internet für Interessierte bereitstellen.  
 
Ich möchte an dieser Stelle unserem Gilde-Redakteur Ro-
bert Krumboeck herzlich für seine unermüdliche Arbeit seit 
2007 danken. Er hat seitdem regelmäßig 2 Mal pro Jahr 
die Gilde-Post auf den Weg gebracht und wird dies hof-
fentlich noch viele Jahre tun.  
 
Ihr Michael Hofmeister 
 
 
In Vorbereitung dieser Jubiläumsausgabe bat ich Sf Roland 
Schöffler um Unterlagen aus unserem Gilde Archiv, prompt 
erhielt ich den gewünschten. Die 1. Gildepost nannte sich 
noch Vereinsrundbrief und erschien am 1.7.1976, also vor 
38 Jahren. Herausgeber, Redakteur und für den Inhalt 
verantwortlich war Hans Meyer. Zur damaligen Zeit gab es 
noch keinen PC und so wurde die Gildepost fein säuberlich 
auf einer Schreibmaschine getippt. Es ist wirklich span-
nend dieses Zeitdokument zu studieren, wünsche viel 
Spaß beim Lesen.                                         R.K. 
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Ferienprogramm 2013 
Beitrag von Sf Heinz-Gerd Nickel, BSG, Jugendwart 
 
Wie alljährlich veranstalten wir im Rahmen des Ferienprogrammes 
einen Kurs mit dem Titel ,,Mein Hobby Briefmarken“.  
In Forst hatten wir 12, in Kraichtal 10 Teilnehmer. Erfreulich war 
die weitere Zunahme in Forst, wir benötigten sogar 2 Arbeitszim-
mer im Jägerhaus.  
Wichtig ist es das Programm interessant zu gestalten, die Kinder 
freuen sich besonders über die zahlreichen Preise für gute Mitar-
beit, es gab jede Menge an Blöcken, Briefmarken und als 
Krönung zum Abschluss ein Einsteckalbum, sowie eine Tragta-
sche. 
Wie alljährliche wurden in einem 3-stündigen Programm Wissen 
über die Briefmarke selbst, Arbeit mit dem Katalog, Ablösen, Sor-
tieren und Aufbewahren der Marken vermittelt. Jeder Teilnehmer 
hatte auch die Aufgabe eine Briefmarke zu zeichnen, besonders 
ansprechende Markenbilder werden am Großtauschtag (10.11.13) 
im Bürgerzentrum ausgestellt und Preise entsprechen einer Be-
wertung durch das Publikum vergeben. 
Um dies alles zu Ermöglichen, stellte uns die Firma Lindner und 
Leuchtturm Zubehör und das Auktionshaus Christoph Gärtner 
GmbH &Co.KG Briefmarken in großer Anzahl zu Verfügung, 
wofür ich mich hiermit herzlich bedanken möchte. 
Besonderer Dank gebührt auch meinen unterstützenden Sammler-
freunden Birgit Haberkamp, Friedrich Hopbach, Robert Krumboeck 
und Michael Hofmeister. 
 
 
Vereinsinterne Auktion: 
Unser Auktionator Sf  Ulrich Harriers  braucht dringend Einlieferun-
gen für die nächste Auktion  am 13.11.2013. Er ist auch gerne be-
reit vorhandenes Material vor Ort zu besichtigen. 
Anruf (07255 4873) zwecks Terminvereinbarung oder Beratung 
genügt. Unsere Auktionen sind eine gute Möglichkeit nicht benötig-
tes Material loszuwerden und gleichzeitig interessantes zu erstei-
gern. Selbstverständlich dürfen auch Einlieferungen als Spende für 
den Verein gemacht werden.   
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Unfallverhütung 
 
Unser Sf Rainer Gollent ist sehr fleißig und hat aus seinem 
reichhaltigen Material die Sammlung „Aufstieg und Nieder-
gang des 3.Reiches“ aufgebaut, ein kleiner Ausschnitt da-
von ist das Thema Unfallverhütung. 
 
Der NS-Staat griff in alle Bereiche des täglichen Lebens 
der Volksgemeinschaft ein, und glaubte es überwachen zu 
müssen. Das war auch bei der Verkehrssicherheit und Un-
fallverhütung. Den eigentlichen Grund für diese Überwa-
chung kann man bereits aus einen der ersten Werbeserien 
mit Thema Verkehrssicherheit ersehnen.  

 
 

Eine Reichs-Strassen 
Verordung, ähnlich des §1 
der StVo, wurde erlassen 
und dafür per 
Serienstempel geworben. 
 
 

Auch in Wien wurde nach dem Anschluss Werbung für 
Verkehrssicherheit gemacht. 
 
Neben der allgemeinen Werbung wurden auch die 
speziellen Verkehrsteilnehmer angesprochen. 
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In den 30er Jahren waren noch 75% der Unfallopfer 
Fußgänger und Radfahrer. 

 
Hier eine Bitte an den Radfahrer, die auch heute noch 
Gültigkeit hat. 

Appelle an die Kraftfahrer: 

 
Aufmerksamkeit wurde auch auf spezielle 
Unfallschwerpunkte gelenkt, z.B. Kreuzungen, 
Eisenbahnübergänge. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch an Arbeitsschutz wurde gedacht. 
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Werbestempel mit Thema Brandschutz. 
 

„F“-Stempel auf Postsendungen 
Ein Beitrag von Sf Ulrich Harriers. 
 
Ab 1864 wurde bei der Preußischen Post 
ein neuer Stempel eingeführt, der soge-
nannte „Franco-Stempel“. Er wurde zur 
schnelleren Abfertigung von in großen 
Mengen eingelieferten Postsendungen 
ohne aufgeklebte Freimarke verwendet, wenn der Einliefe-
rer die Porti und Gebühren bar bezahlte. Zur Kenntlichma-
chung der Bargeldeinnahme benutzte man einen Einkreis-
Ortsstempel mit einem zusätzlichen großen „F“ (für Fran-
co=vorausbezahlt) im Stempelbild, der farbig (meist rot, 
auch in violett, seltener schwarz) aufgestempelt wurde. 
Die häufigste Verwendung war auf markenlosen Briefen, 
aber auch Postsendungen mit Teilfrankaturen, hauptsäch-
lich auf Ganzsachenumschlägen, kamen öfters vor. Der zu 
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bezahlende Betrag wurde auf der Adressseite mit Rotstift 
notiert und die Einnahme in das „Franco-Controll-Journal“ 
eingetragen.  
Der F-Stempel wurde von der Preußischen Post 1864 ein-
geführt, 1868 von der Norddeutschen Bundespost über-
nommen und 1872 von der Deutschen Reichspost bis 
1880 weiter verwendet. Für 91 Orte hatten die Postanstal-
ten eine Genehmigung zur Verwendung des Franco-
Stempels.   
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                        Gold Prämierung  
Bei der Multilateralen Briefmarkenausstellung im Rang 1, 
Haldensleben 28.8.-31.8. 2014 hat unser Sammlerfreund 
Ulrich Harriers mit seinem Exponat „Die Ganzsachen der 
Post des Norddeutschen Bundes“ eine Bewertung mit 86 
Punkten erzielt und wurde dafür mit Gold ausgezeichnet. 
Im Namen des BSG Vorstandes gratulieren wir herzlichst, 
wir sind stolz auf diesen Erfolg. 
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Ferienprogramm 2014,  
ein Beitrag von Jugendwart Heinz-Gerd Nickel. 

Wie alljährlich wurden im Rahmen von Ferienprogrammen 
der Kurs „Briefmarken mein Hobby“ veranstaltet. Die Teil-
nehmerzahl in den einzelnen Gemeinden war rückläufig. 
In Forst waren es 8, in Kraichtal 2 und im neu hinzu ge-
kommenen Waghäusel 6 Teilnehmer, in Bruchsal gab es 
keine Interessenten. Die Gewinner des Wettbewerbes 
„Gestalten von Geburtstagskarten“ wurden ermittelt, sie 
erhalten am 
kommenden 
Großtauschtag 
ein Geschenk.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht im  
Forster Mitteilungsblatt 
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55. Südwestdeutsche Briefmarken-
Tauschbörse 06.04.2014 Städtische Sport-
halle Bruchsal 
Der weit über die Region  bekannte Großtauschtag unse-
rer Gilde konnte nach 2 jährigem Exil im Bürgerzentrum 
wieder in der Sporthalle Bruchsal stattfinden. Unsere Er-
wartungen wurden voll erfüllt, über 500 Besucher kamen 
in die optimal für Briefmarken lichtdurchflutete Halle. An 
die 60 Händler und Sammler boten ihre Ware an, so man-
ches Schnäppchen war dabei. Unser 1. Vorsitzender Mi-
chael Hofmeister erklärte der BNN-Reporterin schmun-
zelnd : „Bei diesem reichhaltigen Angebot kommt bei uns 
allen ein bisschen der Jäger-Sammler-Instinkt durch, sein 
Essen muss man nicht mehr jagen, also jagen wir nach 
Briefmarken“. 
Der aus Anlass zur „25 Jahre Städtepartnerschaft  
St. Marie-aux-Mines mit Bruchsal-Untergrombach“  

55. Großtauschtag,  
Sporthalle Bruchsal 
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erstellte Sonderstempel, zusammen mit der privat gesponser-
ten Postkarte fand großes Interesse. Dazu gab es die Sonder-
briefmarke „50 Jahre Élysée-Vertrag“. 
  

Maria Hecker mit Heimatbelegen 
Thea und Bernd Kalteisen,  

ein starkes Team 

Manfred Schöffler und sein Exponat Kunde am Deutsche Post Schalter 
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Bei Bernd Batsching und Ulrich Harries gibt es immer etwas zu finden 

Ingrid Löwe freut sich auf Kunden Karl-Heinz Theis, Pfälzer Kompetenz  
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Die Kantinenbesatzung rund um Inge Schöffler versorgte 
unsere Besucher mit bekannt guten Speisen, Getränken 
und Kuchen. Für diese excellente Service-Leistung ge-
bührt allen Helfern samt Kuchenspendern ein großes Lob. 

Eingang zur Sporthalle Bruchsal 
Der 56. Briefmarken-Großtauschtag erwartet am  9.11.14 seine Gäste 

Roland Schöffler und Herta Krumboeck, 
freundliche Kuchenverkäufer 

Walter Bäuerle am Mittagstisch 
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Kopfsteher 

„Was dem einen sin Uhl ist dem andern sin Nachtigall“ - 
so heißt es im Volksmund. Das trifft auch für Philatelisten 
zu. Was die einen als nichtbeachtenswerte, missglückte 
Stempel betrachten, ist für andere Sammler durchaus 
sammelwert. Zeigen diese Stempel doch, dass es bei den 
Briefzentren auch „irrende“ Menschen gibt, und das sogar 
über Monate hinweg. 

Ich spreche über kopfstehende Werbeklischees bei den 
Maschinenstempeln in Briefzentren und Briefregionen. Je 
nach vereinbarter Einsatzdauer kommen Werbeklischees 
privater Firmen oder Kommunen 
zum Einsatz. In Zeiten, wo es keine 
Fremdaufträge gibt, kommen die 
„beliebten“ Welleneinsätze oder Ein-
sätze mit Posteigenwerbung zum 
Einsatz. Der manuelle Wechsel der Einsätze ist immer feh-
lerträchtig. Besonders dann, wenn 
„oben“ oder „unten“ nicht eindeutig 
ist. Wie zum Beispiel in der Briefre-
gion 25 (Elmshorn). Dort lief dieser 
Stempel mindestens 3 Monate ver-
kehrt herum. Der Vergleichsstempel aus Travemünde 
zeigt, wie er richtig sein sollte.  

Diese Kopfsteher sammelt Michael Hofmeister und hat 
darüber ein Büchlein  mit über tausend nachweislichen 
Stempel-Irrtümern auf der BSG
-Internetseite veröffentlicht. 
Dazu gehören auch die selte-
nen kopfstehenden Datumsbrü-
cken. Es lohnt sich, bei Stem-
peln auch Mal genauer hinzu-
schauen.              M.H. 
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Heimattage 2015 in Bruchsal 

2015 richtet Bruchsal die „Heimattage“ aus. Darüber wur-
de ja bereit in der Bruchsaler Zeitung ausgiebig berichtet. 

Auch die Gilde wird sich daran beteiligen und dazu eine 
Ausstellung von alten Postkarten von Bruchsal und seinen 
heutigen Teilbezirken organisieren. Diese wird ab April 
2015 mehrwöchig im Rathaus-Fourier zu sehen sein. Inte-
ressierte an diesem Projekt könne sich bei Michael Hof-
meister melden. 

Vereinsinterne Auktion 
Die am 29.04. durchgeführte Auktion war sehr erfolgreich, 
über 80% der angebotenen Lose fanden ihren Abnehmer. 
Es lohnt sich einzuliefern!!! 
Wie mir unser Auktionator Ulrich Harriers mitteilt werden 
wiederum interessante Lose, besonders für Sammler von 
Heimatbelegen bei der nächsten Auktion am 25.11.14. an-
geboten.   

Wichtige Termine 2014: 
09.11.  56. Briefmarken-Großtauschtag 
            Sporthalle Bruchsal 
25.11.  Vereinsinterne Briefmarken Auktion 
06.12.  Weihnachtsfeier 
            St. Florian, Bruchsal, 18:00 
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Impressum: 
Herausgeber:  Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und Umgebung e.V. 
Internet: http://www.bsg-web.de 
Redaktion:  
Robert Krumboeck, Silcher Straße 3, 76694 Forst, Tel 07251 12213 
Auflage: 150 Stück 

Mitgliederstatistik:�� �Stand:�31.10.2014�

Aktuelle�Mitgliederzahl� 95�

Neue�Mitglieder� ���

Verstorben� �Helmut�Beinhauer�

Austritte� �1�

 
Brandschutz: 
Weiterer Schwerpunkt um Schaden von der Volksgemeinschaft abzuwenden war der 
Brandschutz. 
 
 
Die Berliner Städtischen Wasserwerke verwendeten für Rechnungsversand verschiedene 
Sonderganzsachen. Bandstempel 

Maschinenstempel 
Nachgebühr auf „Gebührenpflichtige Dienstsache“ mit 

Vereinsverwaltung: 
Geben Sie uns bitte Änderungen Ihrer Adresse und sonstiger 
persönlicher Daten, sowie Ihrer Bankverbindung bekannt. Nur 
so ist gewährleistet, dass Sie regelmäßig alle Informationen  
Ihrer Briefmarken-Sammlergilde sowie die monatliche  
Zeitschrift "Philatelie" erhalten, und zwar: 
Adressenänderungen und sonstige Datenänderungen:  
An den 1. Vorsitzenden Michael Hofmeister, Chr.-Sauer-Str. 19, 
76703 Kraichtal, Tel (07251) 961433 
Änderungen der Bankverbindung:  
An Kassier Claus Maier, Berliner Str. 104,  
76646 Bruchsal, Tel(07251) 89106 
Beitritte und Kündigungen (ausschließlich schriftlich):  
An den 1. Vorsitzenden Michael Hofmeister, Chr.-Sauer-Str. 19, 
76703 Kraichtal, Tel (07251) 961433 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


